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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Der Frühling hält Einzug in 
der Zähringerstadt Neuen-

burg am Rhein. Rechtzeitig vor 
dem Osterfest und pünktlich zum 
Frühlingsanfang lädt der Neu-
enburger Gewerbeverein zum 
sonntäglichen Einkaufsvergnü-
gen in Verbindung mit einer Au-
toschau ein. Am Sonntag, 22. 
März 2015 sind die Geschäfte in 
der Zähringerstadt von 13 bis 18 
Uhr geöffnet. 

Auf der für den motorisierten Ver-
kehr gesperrten Schlüssel- und 
Müllheimerstraße präsentieren 
sich mehrere Autohäuser aus der 
Region. Neben dem Neuenburger 
VW-Autohaus Pfister sind dies das 
Autohaus Gräßlin, mit seiner Mar-
ke KIA und das Autohaus Roll mit 
Fiat und Alfa Romeo aus Auggen, 
das Citroen-Autohaus Maier-Kuce-
ra und das Autohaus Sum mit Ford 
und Opel aus Müllheim. Natürlich 
werden sie mit den neusten Mo-
dellen und Technik auf die Besu-
cher warten. Abgerundet wird die 
Autoschau durch den Neuenbur-
ger Aussteller Jürgen’s Bike Shop, 
der die aktuellsten Fahrradmodel-
le präsentiert.
Beim Bummeln, Schauen und Kau-
fen im Stadtzentrum können sich 
die Besucher aus der Region von 

Frühlingserwachen in der Zähringerstadt: 
Autoschau und verkaufsoffener Sonntag

der Leistungsfähigkeit des Neu-
enburger Einzelhandels überzeu-
gen. Zum Frühlingsbeginn lassen 
sich hier die aktuellen Modetrends 
für das Frühjahr und den Som-
mer bei Buck Moden auf dem Rat-
hausplatz sowie der CBR Compa-
ny Luginsland in der Schlüsselstra-
ße entdecken. Passend zur Jahres-
zeit laden die Zähringer Blumen-
stube und Blumen Saurer zur Ak-
tion Frühlingserwachen ein. Beim 

Schuhhaus Lamm kommen die 
Kinder mit bunten Luftballons auf 
ihre Kosten. Bei Hoffmannoptik in 
der Rebstraße können sich die Be-
sucher über 300 „Switch it“-Neu-
heiten informieren und wer Lust 
auf einen guten Schluck Wein hat, 
bekommt die Möglichkeit beim 
Weißen Kreuz an einer Weinver-
kostung teilzunehmen. Bettina Ru-
dolf von der Drogerie Boll hält ei-
nige Sonderangebote in Sachen 

Kosmetik für die Besucher bereit, 
und wird wie jedes Jahr eine Akti-
on in ihrem Innenhof durchführen.
Wer mit Bus oder Bahn anreist, der 
hat die Möglichkeit sich im Neuen-
burger Hof in der Bahnhofstraße 
mit Kaffee und Kuchen zu stärken 
und sich von einem Handharmo-
nikaspieler unterhalten zu lassen. 
Neu dabei in diesem Jahr ist Jen-
ny Rieck mit ihrem Hundesalon. 
Sie wird im Stadtzentrum Hunde-
pfoten ausscheren und die neus-
ten Hundeartikel, wie Halsbänder, 
Leinen, Spielzeug und Futter prä-
sentieren. Auch die Neuenburger 
Gastronomen erwarten die zahl-
reichen Besucher mit passenden 
Gerichten zur Saison. Sie laden da-
zu ein, den Frühling in der Zäh-
ringerstadt kulinarisch zu entde-
cken. Bei hoffentlich frühlingshaf-
ten Temperaturen laden die Stra-
ßencafés und Gartenwirtschaften 
zum Verweilen ein. mps

Am Montag, 23. März 2015, 
findet um 18.30 Uhr im Rat-

haus, Sitzungssaal, DG, Zimmer 
Nr. 312, eine Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses statt.

Gegenstand der Sitzung: Prü-

Gemeindewahlausschuss prüft 
Bewerbungen für Bürgermeisterwahl

fung der Bewerbungen zur 
Wahl des Bürgermeisters/-in am 
19.04.2015 und Beschlussfas-
sung über die Zulassung der Be-
werbungen. 
Die Sitzung ist öffentlich. Zugang 
über den Glasturm.

Einweihung 
Kunstrasenplatz

Der Bau des Kunstrasenplatzes 
konnte in den letzten Wochen 

erfolgreich abgeschlossen werden. 
Alle Sportbegeisterten sind herz-
lich zur Einweihung am Mittwoch, 
25. März 2015 um 18.00 Uhrein-
geladen. Hierbei spielen erstmalig 
der FC Neuenburg sowie der FC 
Steinenstadt, der SC Zienken und 
die Sportfreunde Grißheim um die 
Neuenburger Stadtmeisterschaft. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.
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Neuenburg aktuell

Das Welcome Center für inter-
nationale Fachkräfte Freiburg 

- Oberrhein bietet seit Juli 2014 
Beratungsservice für internationa-
le Fachkräfte und für Unterneh-
men der Region Südlicher Oberr-
hein. Zusätzlich zur offenen An-
laufstelle in der Agentur für Arbeit 
Freiburg bietet das Welcome Cen-
ter Beratungstermine im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald an. 
Der kostenlose Beratungsservice 
für internationale Fachkräfte und 
deren Familien sowie für Unterneh-
men in Neuenburg und den umlie-
genden Gemeinden findet am Mitt-
woch den, 01.04.2015 von 15.00 
bis 18.00 Uhr im Rathaus Neu-
enburg, Rathausplatz 5, statt. Das 
Team des Welcome Centers infor-
miert und berät Fachkräfte aus dem 
Ausland (EU und Nicht-EU) die neu 
in die Region gekommen sind oder 
seit kurzer Zeit hier leben zu The-
men wie Arbeit, Wohnen, Spra-
che, Kinderbetreuung, Anerken-
nung des Berufsabschlusses, Fami-

Fahrgastbeiräte für 
den regionalen ÖPNV 
gesucht

Der Fahrgastbeirat – das unab-
hängige Bindeglied zwischen 

Fahrgästen im ÖPNV und den Ver-
kehrsunternehmen im Regio-Ver-
kehrsverbund Freiburg (RVF) sucht 
neue Mitglieder. Wer sich für den 
öffentlichen Nahverkehr in der Re-
gion interessiert und sich für die 
Anliegen der Fahrgäste einsetzen 
will, ist hier herzlich willkommen. 
Interessierte können sich im Inter-
net unter www.rvf.de informieren 
und bis 31. März 2015 bewerben. 
Bewerbungscoupons liegen eben-
falls bei den SBG KundenCentern 
in Freiburg und im DB-Reisezen-
trum am Hauptbahnhof Freiburg 
und den Verkaufsstellen der SWEG 
in Müllheim aus.

Beschränkungen für den 
Verkehr am 
verkaufsoffenen Sonntag

Am Sonntag, den 22.03.2015, 
findet im Innenstadtbe-

reich ein verkaufsoffener Sonn-
tag statt. Aus diesem Anlass wer-
den am Sonntag, den 22.03.2015, 
die Schlüsselstraße sowie die Müll-
heimer Straße bis zur Einmündung 
Zähringerstraße ab 9.00 Uhr bis 
voraussichtlich 20.00 Uhr für den 
Fahrverkehr voll gesperrt. In den 
Veranstaltungsbereich einmünden-
de Straßen werden für den Fahr-
verkehr ebenfalls gesperrt; der An-
liegerverkehr bis zum Veranstal-
tungsgelände ist möglich.  
Bürgermeisteramt 
Straßenverkehrsbehörde      

Zur Wahl des  Bürgermeisters / 
der Bürgermeisterin am 19. Ap-

ril 2015 können Wahlscheine ne-
ben den herkömmlichen Beantra-
gungsarten persönlich oder schrift-
lich (Telefax, E-Mail) auch durch 
sonstige dokumentierbare Über-
mittlung in elektronischer Form be-
antragt werden (§ 10 Abs. 1 Kom-
WO). Wir bieten für Sie zur Wahl 
die Beantragung eines Wahlschei-
nes per Internet auf unserer Home-
page www.neuenburg.de an. Beim 
Aufruf des Links zum Wahlschein-
antrag  erhalten Sie ein Erfassungs-
formular für Ihre Antragsdaten. Die 
Daten auf Ihrer Wahlbenachrich-
tigung müssen Sie in das Antra-
gungsformular eintragen. 
Ihnen steht es offen, sich die Un-
terlagen nach Hause oder an ei-
ne abweichende Versandanschrift 
senden zu lassen. Ihre Antrags-
daten werden verschlüsselt über 
das Internet in eine Sammeldatei 
zur Abarbeitung übertragen. Soll-

Wildbienen – nützlich, 
emsig, interessant

Eine sehenswerte Ausstellung 
über Wildbienen – auch Solitär- 

oder Einsiedlerbienen genannt – 
wird bis Freitag, 27. März im Glas-
bereich des Rathauses in Neuen-
burg am Rhein gezeigt. Einmalige 
großformatige Fotos und informa-
tive Texte geben einen guten Ein-
blick in das interessante Leben die-
ser Insekten, von denen auch be-
sonders viele im Rheinwald vor-
kommen. Die Präsentation ist zu 
den regulären Öffnungszeiten des 
Rathauses sichtbar. Der Eintritt ist 
frei. Informationen: REGIO VHS/
UP, Info Tel. 07631/7489-721, 
www.neuenburg.de.

Bürgermeisterwahl am 
19. April: Wahlscheinantrag 
bequem per Internet

ten Ihre Antragsdaten nicht mit un-
serem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhal-
ten Sie automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwah-
lunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend über die Deutsche 
Post AG zugestellt. 
Für die automatische Prüfung Ih-
rer Daten benötigen wir unter an-
derem zwingend die Eingabe Ihrer 
Wahlbezirks- und Wählernummer. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichti-
gung nicht vorliegen haben, kön-
nen Sie auch formlos per E-Mail 
an buergerbuero@neuenburg.de 
einen Wahlschein beantragen. In 
diesem Fall müssen Sie Ihren Fa-
miliennamen, Ihren Vornamen, Ihr 
Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift angeben. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren 
wenden Sie sich bitte an Frau Ur-
sula Tschamler, Tel.: 07631 / 791 
– 122;  E-Mail: ursula.tschamler@
neuenburg.de.

Beratungsservice für 
internationale Fachkräfte

lie, Bildung, Alltag in Deutschland, 
Freizeit u.v.m. Die Beratung ist kos-
tenlos und findet auf Deutsch oder 
Englisch statt. Bitte beachten Sie, 
dass eine Anmeldung erforder-
lich ist. Für kleine und mittelstän-
dische Unternehmen aus der Regi-
on steht das Welcome Center mit 
seinem Beratungsservice und ei-
nem breiten Informationsangebot 
rund um das Thema Willkommens-
kultur und internationale Fachkräf-
te zur Verfügung. Terminvereinba-
rungen sind auch außerhalb die-
ser Zeiten, im eigenen Unterneh-
men möglich. Anmeldung und 
Terminvereinbarung unter: Wel-
come Center Freiburg-Oberr-
hein, Lehener Str. 77, 79106 Frei-
burg, Telefon: 0761/13797956, Te-
lefax: 0761/13797957, E-Mail: wel-
comecenter@fwtm.de, www.wel-
comecenter-freiburg-oberrhein.
de. Ansprechpartner bei der Stadt-
verwaltung:Martin Bächler, Tel. 
07631/791-104 oder per E-Mail: 
martin.baechler@neuenburg.de
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Kürzlich fand eine Orientie-
rungsveranstaltung für Exis-

tenzgründer/innen und Jungun-
ternehmer/innen im Ratssaal der 
Stadt Neuenburg am Rheinstatt. 
Die Veranstaltung wurde von der 
Stadt mit der Wirtschaftsförde-
rung Region Freiburg in Koope-
ration mit dem Steinbeis-Bera-
tungszentrum   Unternehmens-
gründung und - entwicklung  ver-
anstaltet.
 
Die Ausgangssituationen und 
Gründungsideen der   Teilnehmer 
waren „vielfältig und facettenreich 
wie das Leben“ und reichten von 
kreativen Handarbeiten, Eiscafes, 
über Grafikdesign bis zur Über-
nahme des handwerklichen  Fami-
lienbetriebes. 
Martin Bächler, Wirtschaftsförde-
rer bei der Stadtverwaltung Neu-
enburg am Rhein, begrüßte die 
Teilnehmer herzlich und ermun-
tere sie, die kostenlose Unterstüt-
zung der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Neuenburg am Rhein und 
Wirtschaftsförderung Region Frei-
burg in Anspruch zu nehmen.

„Schweiz – 
Vertrieb stärken“

In der Schweiz erfolgreich zu 
sein, setzt voraus, dass die Be-

sonderheiten des Marktes gründ-
lich recherchiert werden. Wie pla-
ne ich meinen Markteinstieg? Wel-
che unternehmerische Betätigung 
ist die richtige? Welche Vor- und 
Nachteile haben die verschiede-
nen Vertriebsmodelle?
Am Dienstag, 24. März 2015 bietet 
die IHK Südlicher Oberrhein von 
10:30 bis ca. 12.30 Uhr in Frei-
burg ein Seminar mit dem Thema 
„Schweiz – Vertrieb stärken“ an.
Programm und Anmeldung bei: 
IHK Südlicher Oberrhein, Chris-
tine Richmann, Tel.: 07821/2703-
692, E-Mail: christine.richmann@
freiburg.ihk.de.

Neuenburg:
72 Jahre: Philippe Chachuat
Tullastr. 34

70 Jahre: Jean-Pierre Kuntz
Georg-Wickram-Str. 27

70 Jahre: Günther Scheel
Haydnweg 19

77 Jahre: Irmgard Graf
Im Rohrkopf 32

76 Jahre: Gerda Joseph
Berner Str. 18a

71 Jahre: Josef Widmann
Sandroggenstr. 20

84 Jahre: Irma Lebsack
Schubertweg 6

75 Jahre: Erwin Kappeler
Wolfsgrünstr. 10

74 Jahre: Janko Andric
Schubertweg 6

86 Jahre: Gertrud Leschzyk
Müllheimer Str. 23

79 Jahre: Regina Broß
Birkenstr. 22

71 Jahre: Günter Junker
Brahmsweg 2

Grißheim:
94 Jahre: Franz Tebart
Rheinstr. 17

Zienken:
79 Jahre: Eva Raab
Fasanenweg 14

81 Jahre: Günter Leibe
Alte Landstr. 10

75 Jahre: Inge Grunwald
Fasanenweg 5

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Mit dem Thema „Frühling- 
Kräuter-Ostern“ startet der 

Wochenmarkt in Neuenburg am 
Rhein mit der Folge „Der Aktions – 
Wochenmarkt“. Die Aktions-Wo-
chenmärkte sind über das gan-
ze Jahr verteilt. Die Ware auf dem 
Markt ist thematisch nach der Jah-
reszeit ausgerichtet. So wird sich 
auf dem Rathausplatz am Sams-
tag, den 28.03.2015 in der Zeit von 

Orientierung für Existenzgründer
Johannes Merkel vom Stein-
beis-Beratungszentrum gab kon-
krete und praxisbezogene Infor-
mationen und Tipps für die ersten 
Schritte in die Selbständigkeit. Mit 
praktischen Beispielen zeigte er 
auf, „wie man mögliche Geschäfts-
idee praktisch prüfen kann, z.B. 
im Gespräch mit Mitbewerbern 
und Kunden“. Er ist seit zehn Jah-
ren Experte für Existenzgründun-
gen, neue Geschäftsmodelle und 
Kundengewinnung. Jederzeit kann 
eine bis zu 100 % geförderte Be-
ratungen angefragt werden unter 
www.stw.de/su/1678.
Infolge der vielfältigen und konkre-
ten Fragen der Teilnehmer wurde 
der Abend ein lebendiges Beispiel 
dafür, wie vielfältig Existenzgrün-
dungen und die Fragen dazu sein 
können. Weitere Infos finden Sie 
unter www.wrf-freiburg.de.

Das Foto zeigt (v.r.): Martin Bäch-
ler, Wirtschaftsförderer Stadt 
Neuenburg und Johannes Mer-
kel Gründungsexperte des Stein-
beis-Beratungszentrum  Unterneh-
mensgründung und -entwicklung.

Aktions-Wochenmarkt am 28. März
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr alles um 
den Frühling, Kräuter und das be-
vorstehende Osterfest drehen. Zu-
sätzlich zu den Wochenmarktstän-
den wird es noch weitere Stände 
mit frischen Topfkräutern und ty-
pischen Frühlings – und Osterarti-
kel geben. Die Wochenmarktbe-
schicker bieten an diesem Markt-
tag Sonderangebote an. Der Wo-
chenmarkt auf dem Rathausplatz 
ist in der Innenstadt die einzige 
großflächige Einkaufsmöglichkeit 
mit einem breiten Angebot an fri-
schem Obst und Gemüse, Blumen, 
Wurst-, Fleisch-, Brot- und Back-
waren, Honig und Marmelade, Kä-
se und Milchprodukte, Mehl und 
Teigwaren,   Essig und Öl, Frucht-
säfte und Weine, Spirituosen, Oli-
ven eingelegtes Gemüse wie Pap-
rika, Auberginen,   Trockenfrüch-
te und vieles mehr. Eine Vielzahl 
an Produkten stammt regelmä-
ßig aus der Produktion der Anbie-
ter und saisonbedingt aus der Regi-
on. Die Fleischerei Widmann ver-
wöhnt die Gäste ab 11.00 Uhr mit 
einem Spanferkel mit feiner Kräu-
terfüllung nach hauseigener Re-
zeptur. Zudem wird ein weiterer 
Stand mit frisch zubereiteten Teig-
waren, Quiche und Flammkuchen 
bietet seine Ware auch zum direk-
ten Verzehr auf dem Markt an.
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Eifersüchtiger und 
betrunkener 
Traktorfahrer
 

Am Dienstag, 10. März gegen 
18.00 Uhr hat ein 51-jähriger 

Mann in einem Ortsteil von Müll-
heim versucht, seine Ex-Freun-
din und ihren Lebensgefährten 
mit einem Traktor umzufahren. 
Das Paar ging auf einem Feldweg 
zwischen Zunzingen und Dattin-
gen spazieren, als der alkoholisier-
te Traktorfahrer angefahren kam 
und erst auf den Mann und dann 
auf seine Ex-Freundin zufuhr. Der 
Mann konnte gerade noch zur Sei-
te springen. Die Frau wurde von 
dem Traktor erfasst, stürzte und 
wurde dabei leicht verletzt. Dem 
Traktorfahren drohen nun Anzei-
gen, unter anderem wegen Gefähr-
lichem Eingriff in den Straßenver-
kehr und Körperverletzung. Außer-
dem wird die Einziehung des Trak-
tors geprüft. Der Ermittlungsdienst 
des Polizeireviers Müllheim hat 
die weitere Sachbearbeitung über-
nommen.

Alkoholisierter 
Fahrzeugführer 
beschädigt Pkw von 
Polizeibeamten
 

Eine nicht alltägliche Trunken-
heitsfahrt bearbeitete die Po-

lizei am Sonntagabend, 15. März 
gegen 20.00 Uhr in Neuenburg am 

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 08.04.2015 
und am 22.04.2015 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. 
Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

Früher oder später muss sich je-
der Unternehmer mit der Fra-

ge auseinandersetzen, wie es nach 
seinem Ausscheiden mit dem Un-
ternehmen weiter gehen soll. Der 
demografische Wandel spielt auch 
hier eine großen Rolle. Die Zeiten, 
in denen die Kinder ganz selbst-
verständlich den Betrieb der Eltern 
übernehmen, sind längst vorbei. 
Schon heute suchen weit mehr Un-
ternehmer einen geeigneten Nach-
folger als es Interessenten gibt. 
Die Fragen, denen sich Unterneh-
mer bezüglich einer Unterneh-
mensnachfolge stellen müssen, 
sind vielfältig. Wie sieht er aus, der 
ganzheitliche Nachfolgeprozess, 

Freitag, 20.03.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: 
Frau Müller muss weg, Kino im 
Stadthaus

Sonntag, 22.03.2015
Verkaufsoffener Sonntag, Innen-
stadt

Termine aktuell

Aus dem Polizeibericht

Rhein. Ein alkoholisierter Pkw-Füh-
rer wollte an einer Tankstelle tan-
ken und hielt dazu an einer Zapf-
säule an. Beim Aussteigen stieß 
er seine Fahrertür gegen den da-
neben stehenden Pkw eines Poli-
zeibeamten und beschädigte den 
Pkw leicht. Der geschädigte Fahr-
zeugführer roch sofort die Alko-
holfahne und verständigte das Po-
lizeirevier Müllheim. Die herbei-
gerufene Polizei stellte bei dem 
Volvo-Fahrer einen Wert von 1,5 
Promille fest. Der 50-jährige Mann 
musste sich einer Blutprobe unter-
ziehen und seinen Führerschein 
abgeben.
 

Beschädigtes, dunkel-
grünes Fahrzeug nach 
Verkehrunfallflucht ge-
sucht!
 
Am Sonntagmorgen, 15. März er-
eignete sich gegen 03:30 Uhr in 
der Friedrichstraße in Müllheim ei-
ne Verkehrsunfallflucht. Ein bislang 
unbekannter Fahrzeugführer streif-
te beim Vorbeifahren ein am linken 
Straßenrand geparktes Fahrzeug. 
An dem Fahrzeug Audi A5, Far-
be Schwarz, entstand Sachscha-
den von mehreren tausend Euro 
auf der rechten Seite. Das flüchtige 
Fahrzeug müsste seinerseits an der 
linken Fahrzeugseite und im Be-
reich des linken Vorderrades deut-
liche Beschädigungen aufweisen. 
Das Fahrzeug ist dunkelgrün und 
hat Breitreifen montiert. Das erga-

ben die hinterlassen Unfallspuren. 
Personen, die Angaben zum vor-
liegenden Sachverhalt oder zum 
gesuchten Fahrzeug machen kön-
nen, werden gebeten, sich mit 
dem Polizeirevier Müllheim unter 
Tel. 07631/1788-0 in Verbindung 
zu setzen.
 

Verkehrspolizei Freiburg 
hat auf der Autobahn 
wieder etliche
Lastwagen beanstandet
 
Am Vormittag, den 13.03.2015 
wurde auf der BAB A5, auf dem 
Autobahnparkplatz bei Neuenburg 
in Richtung Freiburg, durch die 
Schwerlastexperten der Verkehr-
spolizei Freiburg eine Lkw-Kont-
rolle durchgeführt. Innerhalb von 
drei Stunden wurden 30 Fahrzeuge 
kontrolliert. Acht Fahrzeuge wur-
den hierbei beanstandet: Bei fünf 
deutschen Fahrern wurden Verstö-
ße gegen die sogenannten Sozial-
vorschriften festgestellt. Teilweise 
wurde länger als erlaubt gefahren, 
teilweise hielten die Fahrer die er-
forderlichen Ruhezeiten nicht ein. 
Ein ebenfalls deutscher Fahrer ver-
fügte nicht über die sogenann-
te Berufskraftfahrerqualifizierung, 
welche seit kurzem für die Arbeit 
am Steuer eines Brummis notwen-
dig ist. Der Fahrer erwartet deshalb 
ein Bußgeld von 150EUR. 
Auch ein Fahrer eines portugiesi-
schen Autotransporters wurde be-
anstandet. Er transportierte zwei 

Iveco-Sattelzugmaschinen von 
Spanien nach Kippenheim/Lahr. 
Beim Nachmessen stellten die Be-
amten fest, dass die Sattelzugma-
schinen viel zu hoch hinaus ragten. 
Statt der erlaubten vier Meter zeig-
te die Messlatte über 4,40m an. 
Bei niedrigeren Brücken abseits 
der Autobahnen hätte der Fahrer 
erhebliche Probleme bekommen. 
Die Weiterfahrt wurde untersagt. 
Zudem wurde ein sogenanntes 
Verfallsverfahren eingeleitet. Die 
verantwortliche Spedition muss in 
diesem Fall nun einen Betrag von 
900EUR erbringen. 

Hinweis zum Verfallsverfahren
In vorliegendem Fall wurde dem 
Unternehmer der geldwerte Vor-
teil aus einer rechtswidrigen Hand-
lung (hier ein Fahrzeug mit Über-
höhe führen) entzogen. Der nächs-
te Fall setzte auch die langjährig 
erfahrenen Kontrolleure in Erstau-
nen: An einem russischen Sattel-
zug, schwer beladen mit 19 Ton-
nen Gefahrgut (Chemikalien, um-
weltgefährdend), wurden erhebli-
che Bremsenmängel am Sattelan-
hänger festgestellt. An allen drei 
Achsen waren die Bremsscheiben 
gebrochen. 
Der hinzugezogene Gutachter 
stufte das Fahrzeug als verkehrsun-
sicher ein, die Weiterfahrt wur-
de untersagt. Der Fahrer musste 
an Ort und Stelle ein Bußgeld von 
300EUR bezahlen. Das Fahrzeug 
wird nun derzeit in einer örtlichen 
Lkw-Werkstatt instand gesetzt.

Sparkasse Markgräflerland - 
Tag der Unternehmensnachfolge

der einen reibungslosen Übergang 
garantiert? Wie geht das, einen 
Nachfolger für mein Unternehmen 
zu finden mit einem für alle Betei-
ligten positiven Ergebnis? Was ge-
hört in den sogenannten Notfall-
koffer? Was ist mein Unternehmen 
überhaupt wert? Welche Wertvor-
stellungen und Bedürfnisse gibt 
es? Was ist hinsichtlich des Steuer-
rechts zu beachten? 
Diese und viele weitere Fragen 
wurden informativ und kurzweilig 
am Tag der Unternehmensnachfol-
ge im Foyer der Sparkasse Mark-
gräflerland beantwortet.
Eine Weinprobe mit der Markgräf-
ler Weinprinzessin Melissa Fünf-

geld zwischen den einzelnen The-
menfeldern lockerte die Atmo-
sphäre im Nu und bewies, dass 
Themen rund um Geld, Vermögen 
und Steuern nicht zwangsweise 
trocken serviert werden müssen.
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Die Bundeswehr hat viele Auf-
gaben, sie soll Konflikte ver-

hüten, Terrorismus bekämpfen, 
Menschen aus Kriegsschauplätzen 
evakuieren und vieles mehr, doch 
kann sie auch potentieller Arbeits-
geber für Schüler und Schülerin-
nen sein, die demnächst die Schu-
le abschließen. Die   verschiede-
nen Ausbildungswege und Berufs-
möglichkeiten stellte Oberleut-
nant Markus Bayer den Schülern 
und Schülerinnen der 9. Klasse der 
Mathias von Neuenburg Realschu-
le  am 26. Februar im Stadthaus in 
Neuenburg vor. Wer sich für die 
Ausbildung bei der Bundeswehr 
entschließt, muss allerdings im-
mer mitbedenken, dass der Dienst 
an der Waffe eine Grundvorausset-

Jedes Jahr am 22. März ruft all-
jährlich der Weltwassertag 

in Erinnerung, wie wichtig die 
Versorgungssicherheit und der 
Schutz des Trinkwassers ist – in 
der Region sowie international. 
Der Zugang zu sauberem Trink-
wasser ist für viele Menschen 
nicht selbstverständlich. Dar-
auf macht das diesjährige Mot-
to des Weltwassertages „Wasser 
& Nachhaltige Entwicklung“ auf-
merksam.  

Ein Entwicklungsziel, das im Jahr 
2000 von den vereinten Natio-
nen formuliert wurde, ist bis 2015 
die nicht nachhaltige Wassernut-
zung zu beenden. Das bedeutet: 
Vorausschauend planen und han-
deln, bevor Grund- oder Trinkwas-
ser unnötig verbraucht und ver-
schwendet wird. 
Die Herausforderungen im Bereich 
des Trinkwassers wie Beispielswei-
se die Trinkwasserversorgung, die 
Sicherstellung der Qualität und für 
die nachhaltige Nutzung des Was-
sers sind vielfältig und werden von 
Jahr zu Jahr komplexer. 
Deshalb arbeiten Kommunen, 
Städtische Eigenbetriebe und regi-

Ausbildung bei der 
Bundeswehr?

zung ist, das heißt, auch wer sich 
zum Mediziner oder zum Mecha-
niker ausbilden lässt und einen 
im Prinzip zivilen Beruf, lernt den 
Umgang mit der Waffe und kann 
in Einsätze berufen werden.
Wem das nichts ausmacht, dem 
bieten sich viele Möglichkeiten, 
von der Lehre bis zum   Studium, 
und das mit einem gesicherten 
Grundeinkommen. Auch Frauen 
können das Ausbildungsangebot 
wahrnehmen, ihr Anteil wächst 
stetig und hat inzwischen etwa 
zehn Prozent erreicht. Wer sich 
bewerben möchte, sollte allerdings 
körperlich einigermaßen fit sein, 
denn allein das Gepäck des Solda-
ten wiegt an die 20kg – und damit 
muss marschiert werden!

Nutzen Sie die kostenlose 
Ökostrom-Beratung unse-

res Partners badenova, lassen Sie 
sich Ihr Ersparnis berechnen. 
Einladung zur Beratung am Mitt-

Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

woch, den 25.03.2015 ab 16.00 
Uhr im Bürgerbüro. Bitte bringen 
Sie Ihre aktuelle Verbrauchab-
rechnung mit. Terminvereinba-
rungen unter Tel.  0800 2791010 
oder www.badenova.de/neuen-
burg
Unser Berater Herr Erwin Borne-
mann freut sich auf Sie.

Weltwassertag 2015
onale Wasserversorger oft Hand in 
Hand.
Für viele komplexe Wasserversor-
gungen im Südwesten ist ein sol-
cher Partner der Energie- und Um-
weltdienstleister badenova. Er ist 
verantwortlich für die Pflege des 
Netzes, den Grundwasserschutz, 
Qualitätskontrolle, Beratung der 
Landwirtschaft sowie Forschung 
und Entwicklung. Diese Maßnah-
men sind zwingend notwendig, 
um die hervorragende Qualität des 
Wassers dauerhaft zu sichern.
Ein öffentliches Kolloquium zum 
Weltwassertag 2015 findet in Frei-
burg am 20. März 2015 um 16.15 
Uhr im Kollegiengebäude KG 1, 
Hörsaal 1098, der Albert-Lud-
wigs-Universität statt. Dort wird 
der Film „Durst“ vom ZDF-Jour-
nalisten Claus Kleber gezeigt. Er 
macht auf den in vielen Ländern 
herrschenden Mangel an saube-
rem Wasser zum Trinken und die 
Hygiene aufmerksam. Veranstal-
ter sind das Institut für Hydrolo-
gie der Universität Freiburg, das 
Regierungspräsidium Freiburg, der 
Verein Regio Wasser e.V. und der 
Energie- und Umweltdienstleister 
badenova.

Aktive Vereine

Die Neuenburg Atomics star-
teten am vergangenen Sams-

tag mit zwei Testspielen gegen 
den Schweizer Erstligisten, die 
Bern Cardinals, in die heiße Pha-
se der Saisonvorbereitung. Im ers-
ten Spiel des Tages blieb es lange 
Zeit spannend. Die Offensiven bei-
der Teams konnten nach der lan-
gen Winterpause nur selten glän-
zen. Am Ende blieb es bei einem 
gerechten 2:2 Unentschieden.  
Das zweite Spiel lief für die Gäs-
te aus der Schweiz dann besser. 
Die Atomics hatten weiterhin Mü-
he, den Ball in das Spiel zu brin-
gen. Dagegen machten die Bern 
Cardinals gleich mehrere Punkte 
gegen die Neuenburger Basebal-
ler. Atomics Coach Piscatelli nutz-
te aber im Spiel die Gelegenheit, 
allen Spielern der 1. und 2. Mann-
schaft einen Einsatz zu ermögl-
chen. So endete das zweite Spiel 
mit einer 1:6 Niederlage für die 

Testspielauftakt für die 
Atomics gegen Bern

Atomics. Am kommenden  Sams-
tag, den 21.03.2015 geht es nun für 
die Neuenburg Atomics weiter. Zu 
Gast ist dann die Schweizer Nati-
onalmannschaft im Atomics Ba-
seballpark. Spielbeginn der ers-
ten Begegnung ist  um 12.30 Uhr. 
Das zweite Spiel des Tages beginnt 
dann um ca. 15.00 Uhr.
Die Schüler- und Jugendmann-
schaft der Atomics nahmen am 
Sonntag an einem internationalen 
Baseballturnier in Therwil in der 
Schweiz teil. Beide Atomics Mann-
schaften konnten jeweils unge-
schlagen das Turnier gewinnen. 

EC-Cash im Rathaus und 
der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neuen-
burg am Rhein und bei der Re-

gio-VHS kann mit EC-Karte bezahlt 
werden.
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Grisser G śchlänzte

Hiermit laden wir zu unserer 
jährlichen Generalversamm-

lung Morgen den 21.03.2015 ab 
19.00 Uhr im Grißheimer Club-
heim ein. Wir würden uns freuen 
zahlreiche  Aktiv- und Passivmit-
glieder, sowie die Vertreter der ört-
lichen Vereine & Freunde des Ver-
eins, an diesem Abend begrüßen 
zu dürfen.

kfd Grißheim

Haben Sie Interesse an einem 
unterhaltsamen Nachmittag? 

Dann sind Sie herzlich eingela-
den. Die Gruppe „Spätlese“ trifft 
sich wieder am 24. und 31. März 
um 14.30 Uhr im Alemannensaal. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Sie sind jederzeit herzlich 
willkommen. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Hildegard Kübler 
(Tel. 07634/ 2661).

Klosterkopfhexen
 

Diese Woche findet die erste 
Mitgliederversammlung nach 

Fasnacht statt. Wir treffen uns am 
Samstag den 21. März pünktlich 
um 20.00 Uhr im Klosterkeller. Wir 
werden die Fasnacht nochmal Re-
vue passieren lassen und die wei-
teren Veranstaltungen für dieses 
Jahr besprechen.

Frühjahrsputz am 
TVN-Vereinsheim 

Wie bereits angekündigt findet 
am   Samstag, 21. März ab 

9.00 Uhr der diesjährige Frühjahr-
sputz rund um das Vereinsheim 
statt. In diesem Jahr muss das Ver-
einsheim sowie die Grünanlage mit 
den verschiedenen Plätzen (Tennis 
und Beachvolleyball) wieder für 
die kommende Saison vorbereitet 
werden. Es wird gebeten, verfüg-
bare Gartenpflegegeräte und ent-
sprechendes Werkzeug mitzubrin-
gen. Es gibt viel zu tun, die Vor-
standschaft des TVN bittet um ei-
ne rege Teilnahme von Aktiven aus 
allen Abteilungen. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer gesorgt.

Wuhrlochfrösche

Die Wuhrlochfrösche laden al-
le aktiven und passiven Mit-

glieder recht herzlich zur Mitglie-
derversammlung heute Abend um 
20.00 Uhr in der Krone in Neu-
enburg ein. Neben den einzelnen 
Tätigkeitsberichten steht auch die 
Neuwahl des Narrenrates auf der 
Tagesordnung.  

Gemeinschaftskonzert des Musikverein Zienken e.V. 1929

Zum Gemeinschaftskonzert am Samstag, 21.03.2015 lädt der Musikverein Zienken recht herzlich in die Dorf-
gemeinschaftshalle Zienken ein. Bitte beachten Sie: Das Konzert beginnt bereits um 19.30 Uhr. Im ersten 

Programmteil wird sich der Musikverein Zienken mit seinem Dirigenten Georg Günther präsentieren. Danach 
werden dann die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Ringelbach zu ihren Instrumenten greifen und 
unter der Leitung von Dirigenten Stefan Probst viele schöne Melodien vortragen. Der dritte Verein im Bunde, 
die Harmonie /Fanfare Liberté Bruebach aus dem Elsaß, wird dann zum Abschluss des Konzertabends unter der 
Leitung von Raphael Jung die Fanfaren erklingen lassen. Für Ihr leibliches Wohl sorgen wir während und nach 
dem Konzert. Wir freuen uns auf schöne und gesellige Stunden mit Ihnen als Publikum.

Generalversammlung 
des RSV Neuenburg

Am Freitag, den 20. März 2015 
um 19.30 Uhr findet die Gene-

ralversammlung des Radsportver-
eins Neuenburg im Hecht in der 
Mühlhauserstr. 1 statt. Die Tages-
ordnung sieht neben den einzel-
nen Berichten, Neuwahlen einzel-
ner Vorstandsmitgliedern vor. Es 
gibt für alle Ämter Vorschläge. Es 
Sind auch alle Freunde und Gön-
ner des Vereins herzlichst eingela-
den.

Zu den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften der kurzen 

Strecken auf der Langbahn traf sich 
die Startgemeinschaft Badenwei-
ler-Neuenburg-Müllheim im Frei-
burger Westbad zum Kräftemes-
sen mit den Vereinen des Bezirks 
Oberrhein, welcher sich von Weil 
bis nach Kehl und Titisee-Neu-
stadt erstreckt. Insgesamt traten 
285 Schwimmer aus 18 Vereinen 
an, wovon die SGBNM 16 Teilneh-
mer stellte.
Esra Bektas erzielte aus SG-Sicht 
das beste Ergebnis an diesem 
Wettkampf: Sie wurde Bezirksjahr-
gangsmeisterin über 200 Rücken. 

Mit einer starken kämpferi-
schen Leistung haben die SF 

Grißheim beim Tabellenzweiten in 
Opfingen drei wichtige Punkte ein-
gefahren. In der ersten Halbzeit er-
spielte sich unsere Mannschaft fast 
ein halbes Dutzend Torchancen. 
Jedoch erst in der 45. Minute konn-
te sich „Gigi“ Goebel im Strafraum 
einmal durchsetzen und Philipp 
Lais auflegen, der mit einer schnel-
len Körperdrehung dann freistand 
und ins kurze Eck zur vielumjubel-
ten Halbzeitführung einschieben 
konnte. Zu Beginn der 2. Hälfte er-
höhte Opfingen den Druck auf un-

SF Grißheim: Auswärtssieg in Opfingen
ser Tor. In der 77. Minute bekam 
unsere Abwehr den Ball nicht kon-
trolliert aus dem Strafraum, so dass 
Opfingen zum Ausgleich einschie-
ßen konnte. 
Was die Grißheimer Mannschaft 
jedoch auszeichnet ist der Sieges-
wille und Kampfgeist: Aus dem 
Anstoß heraus übernahm „Gigi“ 
Goebel den Ball an der Mittellinie 
an, kämpfte sich durch die noch 
nicht sortierte Abwehr und schoss 
zur erneuten Führung ein. In der 
verbleibenden Viertelstunde in-
clusive fünf Minuten Nachspielzeit 
mussten unsere Jungs noch man-

che gefährliche Situation meistern, 
bevor der erhoffte Auswärtssieg 
feststand. Unser Förderteam hatte 
gegen die 2. Mannschaft von Op-
fingen keine Chance und verlor mit 
4:1. Den Ehrentreffer erzielte Fabi-
an Dörflinger. Das einzig Erfreuli-
che war, dass Markus Gerwig nach 
sechs Monaten USA-Aufenthalt 
und noch müde vom Jetlag sofort 
wieder bereit war, für seinen Ver-
ein da zu sein. Herzlich willkom-
men zurück in Grisse, Mäggi!
Weitere Informationen rund um 
die Sportfreunde Grißheim finden 
Sie auf www.sf-grissheim.de. 

Schwimmer im Westbad
Weitere sehr gute Platzierungen 
erreichten Marvin Beermann (2 x 
Silber, 1 x Bronze), Caroline Schul-
te-Oestrich (2 x Silber), Samuel 
Seifert (je 1 x Silber & Bronze), An-
tonia Lutz und Lara Alber (jeweils 
1 x Bronze).
Bei den Staffeln überzeugten die 
Herren in der Besetzung Samu-
el Seifert, Yannick Lutz, Dominik 
Reinholz und Marvin Beermann 
und gewannen die populäre 4x100 
Freistil-Strecke. Über 4x50 Lagen 
wurden sie Zweite. 
Ebenfalls auf dem zweiten Platz 
landeten die Damen über 4x100 
Freistil.



Freitag, 20. März 2015 7

www.neuenburg.de

Am Freitag den 24. April um 
19.30 Uhr findet die Mitglie-

derversammlung des DRK-Orts-
verein Neuenburg im Feuerwehr-
haus, Westtangente 1 in Neuen-
burg statt.  Zu dieser Veranstal-
tung sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. Tagesordnung: 1. Be-
grüßung, 2. Totenehrung, 3. Tä-
tigkeitsberichte des Vorsitzen-
den, der Bereitschaftsleitung, des 
Jugendrotkreuzes, der Sozialar-
beit, 4. Bericht der Schatzmeiste-
rin, 5. Bericht der Rechnungsprü-

Unter diesem Motto „Es ist 
nicht genug zu wollen, man 

muss es auch tun“ stand unsere 
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung am 6. März. Nach der Be-
grüßung der zahlreichen Mitglie-
der, Vertretungen der Vereine, so-
wie der Ortschaftsräte und unse-
ren Freunden von Grißheim aktiv 
durch Günter Siegwald, folgte die 
Totenehrung.
Danach berichtete Ute Prönecke 
in ihrem Tätigkeitsbericht gekonnt 
über die Veranstaltungen im Jahr 
2014, aus dem man entnehmen 
konnte, dass es uns nicht lang-
weilig wird, über Osterbrunnen 
schmücken, Bänke streichen, Blu-
men pflanzen, Dorfputzete, Sichl-
henki, Z. Lichtgang, Weihnachts-
markt und vieles mehr.
Der Rechenschaftsbericht von In-
geborg Wehrle-Ziegler zeigte das 
wir auf einem gesunden Standbein 
stehen. Die Kasse wurde von Gün-
ter Dellers und Karlheinz Schön-
laub geprüft, und Sie konnte ein-
stimmig entlastet werden.
Nun folgten die Wahlen des Ge-

HV Neuenburg

Jahreshauptversammlung
Der Handharmonikaverein Neu-
enburg lädt alle aktiven und passi-
ven Mitglieder, sowie Freunde und 
Gönner des HVN zur Jahreshaupt-
versammlung heute (20.03.2015) 
um 20.00 Uhr ins Vereinsheim ein.

Auftritt
Das Schülerorchester des HVN 
spielt am kommenden Sonntag, 
22. März um 15.00 Uhr und um 
16.00 Uhr anlässlich des verkaufs-
offenen Sonntag, beim Neuenbur-
ger-Hof und freut sich über viele 
Zuhörer.

TVN-Tennis: Schorlecup
    

Wie bereits angekündigt laden 
wir die Mitglieder der Tenni-

sabteilung zum Tradition geworde-
nen Schorlecup am 21.03.15 in den 
Tennispark Müllheim ein. Gespielt 
wird ab 18 Uhr. Es besteht aber die 
Möglichkeit, im Laufe des  Abends 
noch dazu zu stoßen. Denn neben 
dem Sport steht der Spaß im Mit-
telpunkt. Deshalb ist es auch die 
perfekte Gelegenheit für neue Mit-
glieder, vor dem Saisonstart Spie-
lerInnen aus dem Verein kennen-
zulernen.

Radball in Neuenburg

Am Samstag den 21.03.2015 
um 18.00 Uhr findet in der 

Altrheinhalle am Wuhrloch, der 
letzte Spieltag der Bezirksklasse 
statt. Neuenburg 1 mit Andreas 
Kößler und Marius Müller liegt 
momentan auf dem 2. Platz und 
mit Gegner wie Langenschiltach 
2 (momentan 1.) und Konstanz (3.)
sind spannende Spiele zu erwar-
ten. Über ihr kommen würden sich 
alle Sportler freuen. Für das Leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 

Kinderkleidermarkt in 
Neuenburg

Am Samstag, 21. März 2015 
veranstaltet der „Förderver-

ein Rumpelstilzchen Kindergarten 
St. Josef e.V.“ in der Zeit von 13.00 
– 15.30 Uhr einen Kleidermarkt 
für Kinder/Erwachsene und Spiel-
zeugbörse für Selbstanbieter im St. 
Bernhard (hinter Kath. Kirche) in 
Neuenburg. Bei schönem Wetter 
können Kinder auf dem Parkplatz 
vor dem Gemeindesaal kostenlos 
Spielsachen verkaufen.  Anmel-
dung/Info. Telefon 07631/74645. 

In vielen Sport- und anderen Ver-
einen nimmt die Jugendarbeit ei-

ne besondere Stellung ein. Die 
Nachwuchsförderung beinhaltet 
vor allem, das Wissen und Kön-
nen der Lehrer an die Schüler wei-
terzugeben, so dass diese sich ih-
rer Eigenart gemäß weiterentwi-
ckeln und zu eigenverantwortli-
chen Menschen heranreifen – al-
so über die rein sportlichen As-
pekte hinausgehend. Jeder Trai-
ner bringt dabei seine eigene Per-
sönlichkeit mit ein, was den Aus-
tausch im Training vielseitig, le-
bendig und bunt macht. So freut 
sich ein Trainer über die Fortschrit-
te seiner Schüler, zumal wenn sie 
nun selbst ihr Können an die Jün-
geren vermitteln, wie es seit eini-
gen Monaten Hassan Elouimi mit 
den beiden Nachwuchstrainern in 
Neuenburg ergeht: Lars Iburg und 
Jonas Kleiber sind seit ihrer Grund-
schulzeit im Jiu-Jitsu-Training und 
lernen lehrend seit Beginn des jet-
zigen Schuljahres mit die Jüngsten 
des Vereins. „Schon in dieser kur-
zen Zeit kann man die Fortschrit-
te sehen, die sie als Trainerneulin-
ge gemacht haben“, meint Eloui-
mi anerkennend. „Es ist wichtig 
bei einem Trainerwechsel, dass 
den Neuen eine Chance gegeben 

Nachwuchstrainer bei Tammazla

wird, auch von Seiten der Eltern 
und Schüler“, betont er. „Sie wur-
den sorgfältig vorbereitet und tra-
gen dann auch Verantwortung. Die 
beiden Jungs ergänzen sich in ih-
rem Wirken und haben sichtlich 
Freude an ihrer Tätigkeit.“ So wün-
schen wir den jugendlichen Trai-

nern weiterhin Erfolg und Spaß 
beim Trainieren sowie auch den 
jungen Budoka im Jiu-Jitsu in der 
Altrheinhalle in Neuenburg (mitt-
wochs von 16.00 bis 17.30 Uhr)! 
Weitere Infos unter www.tamma-
zla.de oder beim Sportwart unter 
07631/938890.

Heimat und Dorfpflegeverein
samtvorstandes. Hans Winkler 
übernahm die Wahlleitung.
Da Ute Prönecke leider nicht mehr 
antrat , musste in das Vorstandstrio 
eine dritte Person gefunden wer-
den. Karlheinz Schönlaub stell-
te sich zur Verfügung, und wurde 
auch gewählt. 1. Vorstand: Gün-
ter Siegwald, Berthold Furler, Karl-
heinz Schönlaub. Rechner: Inge-
borg Wehrle-Ziegler. Schriftführer: 

Karin Waiz (für Roland Reff). Bei-
sitzer: Rolf Weiss, Erich Lang, Pa-
trik Waiz, Heidi Knittel. Die Hom-
page macht weiterhin Lothar Wal-
ter. Neue Kassenprüfer sind Günter 
Dellers und Monika Drexle. Gün-
ter Siegwald bedankte sich bei al-
len Vereinen und den vielen Hel-
fern für die gute Zusammenarbeit, 
danach lies man den Abend har-
monisch ausklingen.

DRK-Ortsverein Neuenburg
fer, 6. Entlastung der Schatzmeis-
terin und des Gesamtvorstandes, 
7. Beschluss der neuen Satzung, 8. 
Wahl des Gesamtvorstandes, der 
Rechnungsprüfer und der Kreisver-
sammlungsdelegierten, 9. Ehrun-
gen, 10. Wünsche und Anträge, 11. 
Grußworte. 
Zu Punkt 7: Die Satzung kann beim 
Vorsitzenden eingesehen werden. 
Anträge zu Punkt 10 sind schrift-
lich und fristgerecht eine Woche 
vor der Versammlung beim Vor-
stand einzureichen.
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Die Turner der Wettkampfgemein-
schaft (WKG) Schallstadt/Neuen-
burg konnten mit der bisher besten 
Saisonleistung das Lokalderby ge-
gen PTSV Jahn Freiburg mit 288,00 
zu 277,55 Punkten gewinnen und 
bleiben somit ungeschlagen Tabel-
lenführer in der Landesliga Süd. 
Die zahlreichen Zuschauer in der 
Johann-Philipp-Glock-Halle erleb-
ten dabei ab dem ersten Gerät ei-
nen hochkarätigen Turnwettkampf. 
Bereits am Boden starteten beide 
Mannschaften mit hochwertigen 
Übungen, wobei die WKG-Tur-
ner Jakob Ehlert, Robin Vogt, Las-
se Greulich, Martin Kaiser, Thomas 
Rupp, David Speck, Marco Sehrin-
ger sowie Jonas, Benjamin und Im-
manuel Schweizer ab dem ers-
ten Gerät zeigten, dass sie diesen 

FC Steinenstadt

Ergebnisse:
TUS Obermünstertal 1  – FC Stei-
nenstadt 1 = 7:0
TUS Obermünstertal 2 – FC Stei-
nenstadt 2 = 2:2
A-Jgd. spielfrei
B-Jgd. SG Ehrenstetten 2 – SG Stei-
nenstadt = 2:2 (09.03.)
B-Jgd. SG Steinenstadt – ESV Frei-
burg = 5:2
C-Jgd. Alemannia Müllheim – SG 
Steinenstadt = 6:0
D-Jgd. SG Steinenstadt – SV Hart-
heim = 2:1
E-Jgd. FC Steinenstadt – SV Sulz-
burg =1:0
 
Vorschau:
Aktive So. 22.03. FC Steinenstadt 1 
– SV Weilertal 1 = 15.00 Uhr
Aktive So. 22.03. FC Steinenstadt 2 
– SV Weilertal 2 = 12.45 Uhr
A-Jgd. So. 22.03. SG Steinenstadt – 
FC Hausen = 13.15 Uhr (Sportplatz 
Schliengen)
B-Jgd. So. 22.03. SG Kappel - SG 
Steinenstadt 15.00 Uhr
C-Jgd. Sa. 21.03. SG Steinenstadt 
– FC Heitersheim = 13.00 Uhr 
(Sportplatz Schliengen)
D-Jgd. Sa. 21.03. Spfr. Hügelheim - 
SG Steinenstadt = 11.00 Uhr
E-Jgd. Sa. 21.03. Alemannia Müll-
heim - FC Steinenstadt = 13.45 Uhr
Die E-Jugend konnte mit Unterstüt-
zung der F-Jugend Ihr Spiel mit 1:0 
zu Hause gegen Sulzburg gewin-
nen.
Weitere Infos auf unserer Home-
page www.fcsteinenstadt.de

Hiermit laden wir alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner 

herzlich zu unserer Mitglieder-
versammlung am Freitag, 10. Ap-
ril 2015 um 20.00 Uhr in unse-
ren Räumen im Rathaus in Seefel-

WKG-Turner gewinnen das Lokalderby und 
bleiben Tabellenführer

Wettkampf für sich entscheiden 
wollen. Danach entwickelte sich 
ein spannender Schlagabtausch 

auf hohem Niveau zwischen den 
Mannschaften, den die WKG-Tur-
ner aufgrund ihrer schwierigen und 

sicher vorgetragenen Übungen an 
den ersten fünf Geräten (Boden, 
Seitpferd, Ringe, Sprung und Bar-
ren) für sich entscheiden konnten. 
So war der WKG der Sieg nicht 
mehr zu nehmen, obwohl das letz-
te Gerät, Reck, knapp an die Tur-
ner vom PTSV Jahn Freiburg ging. 
Mit diesem Erfolg im Rücken kön-
nen die WKG-Turner Selbstbe-
wusst zu ihrem letzten Vorrunden-
wettkampf nach Rastatt fahren.
Das Bild von Michael Brecht zeigt 
die erfolgreiche WKG-Mannschaft 
– hintere Reihe (v.l.) Lasse Greu-
lich, Benjamin Schweizer, Imma-
nuel Schweizer, Marco Sehringer, 
Yannick Vogt, Robin Vogt – vorde-
re Reihe (v.l.) Thomas Rupp, Jakob 
Ehlert, David Speck, Jonas Schwei-
zer, Martin Kaiser.

Landfrauen
den ein. Tagesordnung:  1. Begrü-
ßung, 2. Totengedenken, 3. Tätig-
keitsbericht der Schriftführerin, 4. 
Rechenschaftsbericht, 5. Bericht 
der Kassenprüfer, 6. Entlastung 
der Vorstandschaft, 7. Verschie-

denes, Wünsche, Anträge. Wün-
sche und Anträge können bis spä-
testens 08.04.2015 bei der Vorsit-
zenden Frau Anja Danner, Biergas-
se 14, 79426 Buggingen schriftlich 
eingereicht werden.
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Schatzmeisterin Regina Bu-
chert-Jung stellte den Kassen-

bericht einschließlich der Mitglie-
derstatistik vor. Bedingt durch die 
SEPA-Umstellung im vergangenen 
Jahr wurde die Mitgliederdaten-
bank bereinigt. Derzeit zählt die 
Ortsgruppe insgesamt 231 Mitglie-
der. Jugendleiter Bernd Ruh ließ 
die Aktivitäten der DLRG-Jugend 
Revue passieren, darunter die Teil-
nahme am Pfingstzeltlager, an Be-
zirks- und Landesmeisterschaf-
ten im Rettungsschwimmen sowie 
weiterer Freundschaftswettkämpfe 
in Malsch, Lörrach und Kirchzar-

Am vergangenen Sonntag, 
15.03.15 war unsere erste Her-

renmannschaft zu Gast beim FV 
Sasbach. Nach 90 Minuten trenn-
te man sich mit einem 0:0.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielte bereits um 13.00 Uhr gegen 
die Reserve des FV Sasbach 2 und 
gewann mit 0:2. Unsere Frauen be-
stritten am Sonntag, 15.03.15 das 
zweite Punktspiel gegen die SG 
Obermünstertal und musste sich 
mit einem 0:1 geschlagen geben.
 
Vorschau:
Am kommenden Samstag, 21.03.15 
empfängt die erste Herrenmann-
schaft die SG Wasser/Kollmarsreu-
te im heimischen Rheinwaldstadi-
on. Anpfiff ist um 16.00 Uhr.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielt im Anschluss, um 18.00 Uhr, 

Mit einer deutlichen 
1:7/3047:3256 Niederlage, 

Beim KCB Hammereisenbach, ver-
abschiedete sich die 1. Mannschaft 
aus der Landesliga. Einzig Toni Pic-
cirilli, mit 569 Kegel, wusste zu 
überzeugen. Weiter spielten: Al-
exander Süße 509, Mike Winter 
508, Heinrich Kienzler 488, Wer-
ner Günthner 487 und Ralf Fader 
mit 486 Kegel. Die Frauen konn-
ten ihr Spiel beim KSC 86 Freiburg 
mit 5:3/3022:3011, knapp gewin-
nen. Hier war Britta Meier mit 552 
Kegel beste Spielerin. Gaby Escher 
531, Rosa Schmidt 515, Jutta Eng-
ler 481, Yvonne Klotzer 475 und 
Sandra Kappeler mit 468, waren 
für die übrigen Kegel verantwort-
lich. Mit einem 4:2/1866:1640 Er-
folg, konnte die Dritte eine überaus 

Der TTC Grißheim lädt recht 
herzlich zu seinem 1. Griß-

heimer Tischtennis-Jedermannstur-
nier am Karsamstag, 4. April 2015 
in die Grißheimer Rheinhalle, Dr. 
Harter-Straße 3, ein. Teilnehmen 
dürfen alle Hobbyspieler/innen 
und Nichtaktive ab 16 Jahren.  Den 
ersten Plätzen winken tolle Pokale 
und Sachpreise. Selbstverständlich 
denken wir auch an Ihr leibliches 
Wohl. Für Essen und Trinken ist da-
her ausreichend gesorgt. 
Der erste Aufschlag findet um 
10.00 Uhr statt, geöffnet ist die 
Halle allerdings bereits ab 9.00 
Uhr. Ihre Anmeldung nehmen wir 

2. Platz in Karlsruhe
 

Die Streetdance-Gruppe Expression vom TV-Neuenburg unter der 
Leitung von Lena Sayer und Rike von Behrens erreichte mit einem 

fantastischen Auftritt einen hervorragenden 2. Platz in Kalsruhe bei dem 
Streetdancecontest „the show“. Mit nur 2 Punkten Rückstand zum 1. Plat-
zierten konnten sie mit dem Pokal nach Hause fahren. Herzlichen Glück-
wunsch!

FC Neuenburg
gegen die Reserve der SG Wasser/
Kollmarsreute 2.
Unsere Frauenmannschaft ist am 
Sonntag, 22.03.15 zu Gast bei den 
SF Eintracht Freiburg. Anpfiff ist um 
16.00 Uhr bei der Gaskugel.
 
Beitragseinzug FCN
Die Jugendabteilung des FC Neu-
enburg teilt mit, dass die Mitglieds-
beiträge der Jugendabteilung für 
das Jahr 2015 Anfang April einge-
zogen werden. Wir bitten die El-
tern darum, dass die Konten dem-
entsprechend gedeckt sind und 
Kontenänderungen noch recht-
zeitig mitgeteilt werden.  Die Ge-
schäftsstelle ist mittwochs von 
11.00 bis 12.00 Uhr und freitags 
von 17.00 bis 18.00 Uhr  (nicht in 
den Ferien) telefonisch zu errei-
chen unter Tel.: 705786.

KC Fortuna Neuenburg
gute Saison beenden. Edwin Geng 
500, Alois Stuchly 489, Ronald 
Güldner 470 und Gerhard Sulz mit 
407 Kegel, fuhren die Punkte ein. 
Trotz hervorragender 603 Kegel 
durch Richard van Steenis, muss-
te sich die 2. Mannschaft geschla-
gen geben. Gegen den Meister der 
Bezirksliga B, BW Wiehre, unter-
lag das Team mit 2:6/3068:3198. 
Die übrigen Ergebnisse: Herbert 
Kappeler 519, Michael Sonnen-
berg 518, Bertram Imhof 507, Alo-
is Stuchly/Ronald Güldner 470 und 
Markus Schulz mit 451 Kegel. Mar-
kus Schulz musste allerdings, auf 
der letzten Bahn, verletzungsbe-
dingt, aufgeben. Über die endgül-
tigen Platzierungen, der einzelnen 
Mannschaften, wird noch berich-
tet. 

DLRG-Ortsgruppe
ten. Schatzmeisterin und Vorstand 
wurden von der Versammlung ein-
stimmig entlastet.
Der Vorsitzende Oliver Wage-
ner bedankte sich bei allen Trai-
nern der Kinder- und Jugendgrup-
pe, Alexander Anlicker für die vie-
len Ausbildungsstunden und die 
Pressearbeit, Sebastian Grozinger 
für seinen Einsatz bei der Beschaf-
fung des neuen Einsatzfahrzeu-
ges sowie Regina Buchert-Jung für 
die aufwändige Arbeit der Mitglie-
derverwaltung. Über die durchge-
führte Vorstandswahl wird in der 
nächsten Stadtzeitung berichtet. 

Turnier des TTC Grißheim
gerne per eMail unter info@ttc-
borussia.de oder unter der Tele-
fonnummer 07631 / 74 94 88 ent-
gegen.  Anmeldeschluss für das 
Tischtennis-Jedermannsturnier ist 
der 31.03.2015. Weitere Informa-
tionen zum Turnier und rund um 
den TTC Borussia Grißheim finden 
Sie unter: www.ttcborussia.de
Der TTC Borussia Grißheim bittet 
also für viele spannende Spiele an 
die Tischtennisplatten! Wir freuen 
uns Sie als Spieler oder Zuschau-
er in der Grißheimer Wettkampfa-
rena (Rheinhalle) zum 1. Grißhei-
mer Tischtennis-Jedermannsturnier 
begrüßen zu dürfen!
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag, 20. März
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree im GZ (ab 14 
Jahren)
 
Sonntag, 22. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Armin 
Graf
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
 
Montag, 23. März
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
14.30 Uhr Seniorennachmittag in 
der Passionszeit mit Abendmahl
 
Dienstag, 24. März
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
18.30 Uhr BibelTalk für Jugendli-
che
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs 9. 
Abend
 
Mittwoch, 25. März
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 und 17.30 Uhr Konfirmande-
nunterricht
 
Donnerstag, 26. März
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Passionsandacht Kirche 
Zienken
20.00 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung

Freitag, 27. März
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se) 
19.30 Uhr DutyFree @Home (ab 
14 Jahren)

Grißheim
Sonntag, 22. März 
10.00 Uhr Konfirmanden-Gottes-
dienst in Buggingen. Thema: Du 
führst mich hinaus ins Weite. (Pfar-
rer Zeller))

Judas, mein Freund !
Andachten zur Passion Jesu
Montag,   30. März: Ich will euch 
verraten
Dienstag, 31. März: Sei gegrüßt, 
Rabbi

Mittwoch, 1. April: Ich habe Un-
recht getan
(jeweils 19.00 bis 19.30 Uhr, in der 
evangelischen Kirche Buggingen)

Steinenstadt
Sonntag, 22. März
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Berne-
cker)
10.15 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Bernecker) 

Mittwoch, 25. März
8.30 Uhr ökumenisches Morgen-
lob im kath. Pfarrsaal Schliengen 
anschließend gemeinsames Früh-
stück

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 21. März
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Maier)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an die verst. Mitglieder und Freun-
de der Kolpingsfamilie Neuenburg 
a.Rh.; Jürgen Auber, Wilma Rueb, 
Hans Peter Kappeler und verst. An-
gehörige; Theresia Hundhammer 
und Neffe Pfr. Ludwig Gilch)
17.45 Uhr Steinenstadt Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Msgr. 
Moser)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe am Vorabend

Sonntag, 22. März
9.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.00 Uhr Neuenburg Bußfeier zur 
Fastenzeit unter dem Leitwort „ver-
loren – wiedergefunden!“

Montag, 23. März
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum  St. 
Georg
18.00 Uhr Grißheim Spätschicht

Dienstag, 24. März
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Bußfeier 
zur Fastenzeit unter dem Leitwort 
„verloren – wiedergefunden!“

Mittwoch, 25. März
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Fastenan-
dacht
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org
19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se (Gedenken an Bettina Hof-
mann-Badamdeh und Gedenken 
an Olga und Otto Kübler)

Donnerstag, 26. März
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit Anbetung bis 20.00 Uhr
20.00 Uhr Neuenburg Nachtgebet 
der Kirche – Komplet

Freitag, 27. März
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Liebfrauenkirche
19.00 Uhr Grißheim Bußfeier zur 
Fastenzeit unter dem Leitwort „ver-
loren – wiedergefunden!“

Erstkommunionweg 2014/2015
Sonntag, 22.03. um 10.30 Uhr Hei-
lige Messe in der Liebfrauenkirche 
Neuenburg mit Eltern und Paten. 
Anschließend thematische Ein-
heit: Heilige Messe, Eucharistie-
feier, Sendung. Bitte Erstkommuni-
onmappe mitbringen. Ende 13.00 

Uhr.

Verkündigung des Herrn –  Hoch-
fest: Heilige Messe am Mittwoch, 
25.03. um 19.00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche.

Palmenbasteln der Kolpingsfami-
lie: Bitte in Begleitung eines Er-
wachsenen. Im Gemeindehaus St. 
Bernhard am Freitag, 27.03. oder 
Samstag, 28.03., jeweils ab 14.00 
Uhr. Bitte mitbringen: Schere, 
scharfes Messer, Draht, Uhu, Te-
safilm, Seiden-Papier eventuell. in 
zwei Farben.

Firmweg
Samstag, 21.03. um 20.00 Uhr Ka-
techese, Anbetung, Nachtgebet 
(im Seniorenzentrum St. Georg 
„Warum musste Jesus sterben?“, 
„Diakonie – ein Grunddienst der 
Kirche“. Ende ca. 21.30 Uhr.

Ergebnis der Pfarrgemeinderats-
wahl vom 14./15. März 2015
Stimmbezirk Neuenburg am Rhein 
mit Zienken: Frank Furler 418 Stim-
men, Sophia Merkel 346, Hubert 
Merkel 314, Claudia Brantner-Mül-
ler 284, Dr. Bernward Niemann 
281, Elfriede Hüttlin 234, Ursula 
Arnhold 162, Christel Bender 159, 
Michael Grozinger 152, Edeltraud 
Gerwig 151, Dorothea Meisinger 
126.
Stimmbezirk Grißheim: Renate 
Martin 119, Peter Kaufmann 71, 
Wilfried Selz 62.
Stimmbezirk Steinenstadt: Silvia 
Scherrer 19, Klaus Bromberger 14. 
Einverständnis zur Annahme steht 
noch aus.

Restmüll & 
gelbe Säcke

Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt 
für den Restmüll und die gelben 
Säcke ist auf Montag, 23. März, 
festgelegt. 


